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in ApotbsKen unc! Orogsrisn
ll s r s t s > s r: ApotneKs Kern, I>Iieoerurnen

srsb sb, — Hdjutsut-Iluterolli-ier Lrnst A^sc^/e smtete
I9Z0 bis 194,7 ^-^ verdienter ZentrslseKretär des Lcbwei-
-eriscben llnterolli-iersverbsndes, IvlöcKIi wsr ein ent-
scbiedener VorKämpler kür cl!e suöerdienstlicbe 'Lätig-
Keit des sckwei-eriscben Webrmsunes, vorsb der Unter-
olli-iere, Lr erwsrb sicb in den lskren -wiscken den
beiden Weltkriegen groöe Verdienste urn die Lörderung
der WeKrbereitscbslt und die Stellung des Ilnterolli-iers
in der Hrmee, — Iu ZüricK ist sm WeiKnscbtstage der
LKrenpräsident des LcKwei-eriscKen LcKüt-envereins,
Lrnst //ttn/^^ sus Hsrsu, nsck Kur-er KrsuKKeit ver-
stürben, Lr -äKIte -u den prominentesten LersönlicK-
Keiten des sckwei-eriscken LcKllt-enweseus, — Oer im
85, LebenszsKr verstorbene Oberstbrigsdier Hd, Lll^r^.
gewesener Okel der Kriegsteebniscben Abteilung in
Lern, wsr der Lrlinder des Leicbten IvlsscKinengeweKrs,
— Ivlit Lrolessor Willism Ka/>/>a?-ci, Oenl, verlor unser
Lsnd eine der msrksutesten Oestslten der Iet-ten IsKr-
-eknte, Hls universell gebildeter Oelebrter, sls Oiplo-
mst, lurist uud Nationalökonom Kst er seiner Heimst in
-aklreicken wicbtigen Hulgsben Kervorrsgende Oienste
geleistet. Viele IlocKscKulen des Huslsndes ekrten sein
Wirken, Lein Name bleibt vor sllem mit der 'LätigKeit
des Völkerbundes verbunden, — Oer Lerner Lrolessor
Or, Ksrl /«ö^F Kst sick einen Nsmen gemsckt durck

seine Arbeiten -ur Begründung des LprscKstlssses Iis-
Kens und der LüdscKwei-, -ussmmen mit dem ikm im
'Lode vorsngegsngenen Lrolessor lud, ZüricK, — Lro-
lessor Or, Hruold Von 5«/// Kstte 194«—1951 den LeKr-
stuKI lür KIsssiscKe Hrcbsologie sn der Universitär Zü-
rick iune, Lr genoö weit über die Lsridesgreu-eu Kinsus
einen grolZen Lul sls Verlssser KunstgescKicKtlicKer Lu-
blikstionen und Leiter von Husgrabungen iu (Zriecben-
Isud uud Kleinssien, wo ikm die LntdecKung des Lrsb-
löwen von Ivlilet gelsug, — Lrolessor Or, Leter Z"«s,
sus Lrigels im Lündner Oberland -äKIte -u den msr-
Ksntesten LecKtsleKrern unseres Lsndes, Lr wirkte su
der Universität Lern in den IsKren 1922 bis 1946 sls
Lrolessor lllr sckwei-erisckes Zivilreckt, Oss sckwei-e-
riscke Zivilgeset-bucK Kst er in seine romsniscke Ivlut-
tersprscke überset-t, — Nur 6ijäbrig ist sm WeibuscKts-
sbeud in ZüricK Lrolessor L'Lll Or, llsus ^?o/m«n» ge-
stürben, Lr wsr einer der lskigsten HrcKiteKten unseres
Lsndes, Ivlit ikm ssnk der KUnstleriscKe und srckitek-
toniscke LcKöpler der unvergeölicken Lsudessusstellung
19Z9 ins Orsb, — Oer Zürcber Lrolessor Or, Lrit- ör»^/
genoö sls LitersrurbistoriKer und Lsss^ist einen be-
deutenden Lul, Lr wsr 'Lräger des Litersturpreises der
Ltsdt ZüricK uud Verlssser wertvoller Werke über die
Kultursendung der LcKwei- in (Gegenwart und Ver-
gsngenkeit, — LtsstssrcKivsr Or, K, 5c««?!^?zKe^F^ wsr
1944 in den st, gslliscken ötsstsdienst eingetreten, Lr
Kst besonders in seinem Iet-ten Lebenssbscbnitt -sKI-
reicke Kistoriscbe Hbbandlungen veröllentlickt, — Zu
den populärsten Komponisten und Oirigenteu unseres
Lsndes gekörte der sus dem tessiniscken Livs Lsn Vitsie
gebürtige IvlusiKdireKtor (Zisnbsttists /t/anr^«««!, 192z
übernsbm er die Leitung der LtsdtmusiK LcKsllKsusen,
1928 bis -u seinem 'Lode die OireKtion der LtsdtmusiK
ZüricK, die unter seiner Leitung groöe Lrlolge errsng,
Hls Komponist sckul lvlsntegs--i viele IvlärscKe und
sndere IvlusiKstücKe, unter anderem dss 'Lessiner Lest-
spiel -ur Lsndi 19Z9, — Hit LtricKKoldireKtor Or,
l, l?o/ma»n, der im pstrisrcksliscken Hiter dss ZeitücKe
segnete, -sblte -u den lllkrenden Köplen der -ürcke-
riscken und scbwei-erlscken LsndwirtscKslt und Kst
sick besonders um die Lörderung des IsudwirtscKslt-
licken Lildungs- und OenosseuscKsltswesens verdient
gemsckt, — Oer ZllrcKer LcKriltsteller Wslter L^c«
wurde Kur- nsck seinem 60, (Zeburtstsg vom 'Lode weg-
gersllt, OurcK die (Gründung des Ksbsretts «Oorni-
ckon», die er in bewegter Zeit -ussmmeu mit Kewsbrten
Krälten der mundsrtlicken IlnterKsItungsbüKue vor-
nskm, brscbte er die t^pisck sckwei-eriscke Lorm der
sstirisck-sktueüeu Kleinbübne -ur Llüte, — Oer Osvo-
ser slt Lsndsmmsnn L?-a«F^ wsr einer der Usupt-
initisnten des Lsues der LsrsennKsbn, 19Z6 wurde er
OireKtor der LKätiscKen RsKn, Viele lskre gekörte er
suck dem Lündner (Zroöen Lst sn, den er 19Z2 präsi-
dierte, — Lin Opler der Keut-utsge grassierenden Ivls-
nsger-KrsuKKeit war der erst 57jsKrig verstorbene Or,
Ludoll Viktor >l>K^/tt'»i Wsttwil. 1926 trat er in dss
elterlicke (ZescKält ein, dss unter seiner Leitung -u
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